
Bachelorstudiengang

Interdisziplinäre  
Mittelalterstudien/  
Medieval StudiesInformationen zum Studiengang unter

www.uni-bamberg.de/ba-ms

Ihre Voraussetzungen

Für das Studium werden Latein- und Englischkenntnisse 

sowie Kenntnisse in einer weiteren modernen 

Fremdsprache benötigt.

Darüber hinaus sollten Sie für ein erfolgreiches Studium 

mitbringen:

•	Interesse am Mittelalter in seiner Vielfalt

•	Interesse an mediävistischer Forschungsarbeit

•	die Bereitschaft zu interdisziplinärer Arbeit

•	Neugier und Wissensdurst

Bewerbung und Kontakt

Otto-Friedrich-Universität Bamberg 

Zentrum für Mittelalterstudien 

Am Kranen 10 

96047 Bamberg 

Telefon 0951/863-2451

Fachstudienberatung  

Dr. Detlef Goller 

detlef.goller@uni-bamberg.de
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Zukunft und Berufsaussichten

Der Bachelor of Arts im Studiengang Interdisziplinäre 

Mittelalterstudien/Medieval Studies vermittelt 

wichtige Voraussetzungen für Berufe, in denen 

kulturwissenschaftliche Kompetenzen mit historischer 

Perspektive gefragt sind, beispielsweise in

•	Archiven

•	Bibliotheken

•	Museen

•	Kulturtouristik und -management. 

Darüber hinaus kann bei qualifizierendem Abschluss 

das Studium im Masterprogramm Interdiszi plinäre 

Mittelalterstudien/Medieval Studies in Bamberg 

fortgesetzt werden bzw. bei Erfüllung der jeweiligen 

Voraussetzungen in ein kulturwissenschaftliches 

Masterprogramm gewechselt werden.



Ihr Studium

War das Mittelalter  
wirklich so finster?

Qualitätsmerkmale

Studium im Weltkulturerbe
Beim Studium mitten in der UNESCO-Welterbestadt 

Bamberg können Sie Mittelalter hautnah erleben und 

mittelalterliche Architektur, Kunst und Handschriften 

direkt vor Ort erforschen. Die Einbindung in das 

interdisziplinäre Zentrum für Mittelalterstudien der 

Universität und die vielen Forschungseinrichtungen 

in Bamberg (u.a. Staatsbibliothek, Staatsarchiv) 

gewährleisten ein intensives und praxisorientiertes 

Studium.

Ausgezeichnete Betreuungsrelationen
Die Interdisziplinären Mittelalterstudien sind für 

eine relativ kleine Studierendenzahl ausgerichtet; 

entsprechend ist das Betreuungsverhältnis von Lehrenden 

und Studierenden hervorragend und alle Studierenden 

arbeiten in speziellen Seminaren miteinander.

Akkreditiert durch 

Der Bachelorstudiengang Interdisziplinäre 

Mittelalterstudien/Medieval Studies bietet Ihnen 

die Möglichkeit, das europäische Mittelalter aus 

unterschiedlichen Perspektiven und mit mehreren 

fachlichen Schwerpunkten kennenzulernen und zu 

erforschen. Sie gewinnen Einblick in die methodischen 

Voraussetzungen einer Vielzahl kulturwissenschaftlicher 

Disziplinen.

Ausbildungsziel des Studiengangs ist der Erwerb von 

grundlegenden Fähigkeiten in den Kernkompetenzen 

kulturwissenschaftlichen Arbeitens anhand 

mittelalterbezogener Fragestellungen:

•	Methodisch und inhaltlich kompetente Auswertung und 

Einordnung mittelalterlicher Texte, Objekte und Befunde

•	Fachübergreifende Anwendung wissenschaftlicher 

Methoden und die Verknüpfung verschiedener 

Perspektiven zur einer neuen Sichtweise

•	Kompetente Darstellung und Vermittlung von 

Ergebnissen der interdisziplinären Mittelalterforschung 

für eine breitere Öffentlichkeit

Im Rahmen des Bachelorstudiengangs Interdisziplinäre 

Mittelalterstudien/Medieval Studies wählen Sie Ihre 

Lehrveranstaltungen aus drei Erkenntnisfeldern, die 

in unterschiedlicher Weise den Zugang zu kulturellen, 

sozialen, wirtschaftlichen, politischen, philosophischen 

und theologischen Strukturen des europäischen 

Mittelalters vermitteln:

•	Erkenntnisfeld	I: Sprachliche Strukturen und literarische 

Repräsentationen (Anglistik, Germanistik, Iranistik, 

Klassische Philologie, Romanistik, Slavistik)

•	Erkenntnisfeld	II: Historische Quellen und theoretische 

Texte (Geschichte, Historische Grundwissenschaften, 

Philosophie, Katholische Theologie)

•	Erkenntnisfeld	III: Materielle Kultur und visuelle 

Repräsentationen (Archäologie des Mittelalters und 

der Neuzeit, Denkmalwissenschaft, Islamische 

Kunstgeschichte und Archäologie, Kunstgeschichte)

Aus jedem der drei Erkenntnisfelder wird ein selbst 

gewähltes Fach als Schwerpunkt studiert (jeweils 

mit Fokus auf das Mittelalter), so dass vielfältige 

Kombinationsmöglichkeiten entstehen (zum Beispiel 

Germanistische Mediävistik, Mittelalterliche Geschichte 

und Archäologie des Mittelalters). Darüber hinaus wird 

die interdisziplinäre Vernetzung und Kompetenz in 

fächerübergreifenden Veranstaltungen erweitert und 

gefördert.

In den drei Erkenntnisfeldern werden fachbezogene 

Module von insgesamt 125 ECTS-Punkten absolviert, 

dazu tritt die Bachelorarbeit (12 ECTS-Punkte). In 

Wahlpflichtmodulen und spezifischen interdisziplinären 

Veranstaltungen werden die Kenntnisse und Fähigkeiten 

erweitert (43 ECTS-Punkte, unbenotet).

Aus jedem der drei Erkenntnisfelder wird ein selbst 

ge wähltes Fach als Schwerpunkt studiert (jeweils mit 

dem Fokus auf dem Mittelalter), so dass vielfältige 

Kombinationsmöglichkeiten entstehen (zum Beispiel 

Germanistische Mediävistik, Mittelalterliche Geschichte 

und Archäologie des Mittelalters). Darüber hinaus wird 

die interdisziplinäre Vernetzung und Kompetenz in 

fächerübergreifenden Veranstaltungen erweitert und 

gefördert.


